
 

An der Leuphana Universität Lüneburg – Stiftung des öffentlichen Rechts – sind an der Fakultät Bildung (Institut für 
Sozialarbeit und Sozialpädagogik und Institut für Bildungswissenschaften) und der Fakultät Kulturwissenschaften 
(Institut für Politikwissenschaft/Zentrum für Demokratieforschung und Institut für Soziologie und Kulturorganisation) 
zum 01.02.2019 fünf Stellen als 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in  
(EG 13 TV-L) 

 
im Umfang von 65% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit einer Vollzeitstelle befristet bis zum 31.01.2022 in 
einem Verbund-Forschungsprojekt an der Universität zu besetzen. 
 
Das Verbundprojekt trägt den Titel „Integration durch Vertrauen. Bedingungen des Vertrauensaufbaus geflüchteter 
Eltern mit 0-5jährigen Kindern gegenüber frühpädagogischen Angeboten in Niedersachsen“ und wird aus Mitteln des 
Niedersächsischen Vorab des Ministeriums für Wissenschaft und Kultur finanziert. Für weitere Infos zum Projekt 
siehe: https://www.leuphana.de/institute/ifsp/forschung-projekte/integration-durch-vertrauen.html 
 
Gesucht wird jeweils ein/e Doktorand/in für folgende Teilprojekte des Verbundes: 
 
Teilprojekt 1: Qualitative Studie zum Vertrauensaufbau über digitale Medien (Leitung: Prof. Dr. Henrike Friedrichs-
Liesenkötter) 
 
Aufgabengebiet: 
– Recherche zu Medienkanälen frühpädagogischer Angebote per Internet und mithilfe von Key Informant Interviews, 

inhaltsanalytische Auswertung der Medienkanäle; Sampling, Datenerhebung und -auswertung von 25 
erzählgenerierenden qualitativen Interviews zum Teilprojekt 

– Aufbereitung der Teilprojektergebnisse für die Verschaltung des Teilprojekts mit der quantitativen Erhebung des 
Teilprojekts 5 und für den Praxistransfer in Teilprojekt 6 

– Beteiligung an wissenschaftlichen Publikationen zum Gesamtprojekt 
– wissenschaftliche Weiterqualifikation (Promotion) im Rahmen des durchgeführten Projekts 

 
Einstellungsvoraussetzungen: 
– Überdurchschnittlicher, zur Promotion qualifizierender Hochschulabschluss in Erziehungswissenschaft, 

Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Soziologie, Sozialwissenschaft, Medienwissenschaft oder Kulturwissenschaft 
– gute bis sehr gute Kenntnisse in qualitativen Methoden der empirischen Sozialforschung, insbesondere zur Analyse 

von digitalen Kommunikationskanälen und Interviewforschung 
– Bereitschaft zur Promotion im teilstrukturierten Promotionsprogramm der Leuphana Graduate School 
 
Erwünscht: 
– Interesse am fachlichen Austausch in einem forschungsintensiven Umfeld 
– Interesse an inter-/transdisziplinären Forschungszusammenhängen 
 
Teilprojekt 2: Qualitative Studie zum Vertrauensaufbau über soziale Dienste (Leitung: Prof. Dr. Philipp Sandermann) 
 
Aufgabengebiet: 
– Sampling, Datenerhebung und -auswertung im Rahmen explorativer Dokumentenanalysen und 30 

erzählgenerierender qualitativer Interviews zum Teilprojekt 
– Aufbereitung der Teilprojektergebnisse für die Verschaltung des Teilprojekts mit der quantitativen Erhebung des 

Teilprojekts 5 und für den Praxistransfer in Teilprojekt 6 
– Beteiligung an wissenschaftlichen Publikationen zum Gesamtprojekt 
– wissenschaftliche Weiterqualifikation (Promotion) im Rahmen des durchgeführten Projekts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
– Überdurchschnittlicher, zur Promotion qualifizierender Hochschulabschluss in Erziehungswissenschaft, 

Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Soziologie, Politikwissenschaft, Sozialwissenschaft, Kulturwissenschaft oder 
Psychologie 



 

– gute bis sehr gute Kenntnisse in qualitativen Methoden der empirischen Sozialforschung, insbesondere 
Dokumentenanalyse und Interviewforschung 

– Bereitschaft zur Promotion im teilstrukturierten Promotionsprogramm der Leuphana Graduate School 
 
Erwünscht: 
– Interesse am fachlichen Austausch in einem forschungsintensiven Umfeld 
– Interesse an inter-/transdisziplinären Forschungszusammenhängen 
– Vorkenntnisse zum Aufbau sozialer Dienste in Deutschland 
 
Teilprojekt 3: Qualitative Studie zum Vertrauensaufbau über ehrenamtliche Flüchtlingshilfe (Leitung: Prof. Dr. 
Sybille Münch) 
 
Aufgabengebiet: 
– Sampling, Datenerhebung und -auswertung im Rahmen explorativer Dokumentenanalysen und 30 

erzählgenerierender qualitativer Interviews zum Teilprojekt 
– Aufbereitung der Teilprojektergebnisse für die Verschaltung des Teilprojekts mit der quantitativen Erhebung des 

Teilprojekts 5 und für den Praxistransfer in Teilprojekt 6 
– Beteiligung an wissenschaftlichen Publikationen zum Gesamtprojekt 
– wissenschaftliche Weiterqualifikation (Promotion) im Rahmen des durchgeführten Projekts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
– Überdurchschnittlicher, zur Promotion qualifizierender Hochschulabschluss im Bereich der Sozial- oder 

Kulturwissenschaften 
– gute bis sehr gute Kenntnisse in qualitativen Methoden der empirischen Sozialforschung, insbesondere 

Dokumentenanalyse und Interviewforschung 
– Bereitschaft zur Promotion im teilstrukturierten Promotionsprogramm der Leuphana Graduate School 
 
Erwünscht: 
– Interesse am fachlichen Austausch in einem forschungsintensiven Umfeld 
– Interesse an inter-/transdisziplinären Forschungszusammenhängen 
– Vorkenntnisse in den Bereichen Migrations-, Integrations- oder Sozialpolitik oder Forschung zu ehrenamtlichem 

Engagement 
– Sprachkenntnisse in einer der zentralen Herkunftssprachen nach Deutschland geflüchteter Menschen 
 
Teilprojekt 4: Qualitative Studie zum Vertrauensaufbau über körperliche Praktiken (Leitung: Prof. Dr. Anna Henkel) 
 
Aufgabengebiet: 
– Sampling, Datenerhebung und -auswertung im Rahmen Teilnehmender Beobachtungen und erzählgenerierender 

qualitativer Interviews zum Teilprojekt 
– Aufbereitung der Teilprojektergebnisse für die Verschaltung des Teilprojekts mit der quantitativen Erhebung des 

Teilprojekts 5 und für den Praxistransfer in Teilprojekt 6 
– Beteiligung an wissenschaftlichen Publikationen zum Gesamtprojekt 
– wissenschaftliche Weiterqualifikation (Promotion) im Rahmen des durchgeführten Projekts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
– Überdurchschnittlicher, zur Promotion qualifizierender Hochschulabschluss im Bereich Soziologie, 

Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft oder Psychologie 
– gute bis sehr gute Kenntnisse in qualitativen Methoden der empirischen Sozialforschung, insbesondere 

Teilnehmende Beobachtung und Interviewforschung 
– gute bis sehr gute Kenntnisse in soziologischer Theorie, insbesondere Phänomenologie (Leibphänomenologie) 
 
Erwünscht: 
– Interesse am fachlichen Austausch in einem forschungsintensiven Umfeld 
– Interesse an inter-/transdisziplinären Forschungszusammenhängen 
 



 

Teilprojekt 5/6: Quantitative Fragebogenerhebung zum Vertrauensaufbau geflüchteter Eltern und Praxistransfer 
(Leitung: Prof. Dr. Philipp Sandermann) 
 
Aufgabengebiet: 
– Zusammenstellung und projektspezifische Modifikation bestehender Fragebogenbatterien zum Thema Experten- 

und Systemvertrauen 
– Planung und Durchführung einer quantitativen Fragebogenerhebung mithilfe eines Schneeball- und RDS-

Verfahrens 
– deskriptive und in Teilen bivariate Datenauswertung der Fragebogenerhebung 
– triangulierte Datenauswertung gemeinsam mit den Mitarbeiter/innen der anderen Teilprojekte 
– Sammlung und weitere Aufbereitung der Teilprojektergebnisse für den Praxistransfer 
– Entwicklung und Erprobung von Fort- und Weiterbildungsmodulen in Kooperation mit den Praxispartner/innen des 

Gesamtprojekts 
– Beteiligung an wissenschaftlichen Publikationen zum Gesamtprojekt 
– wissenschaftliche Weiterqualifikation (Promotion) im Rahmen des durchgeführten Projekts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
– Überdurchschnittlicher, zur Promotion qualifizierender Hochschulabschluss in Erziehungswissenschaft, 

Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Soziologie, Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft, Kulturwissenschaft oder 
Psychologie 

– gute bis sehr gute Kenntnisse in quantitativen Methoden der empirischen Sozialforschung, insbesondere 
Sampling-Verfahren, Fragebogenerhebung und computergestützte quantitative/quantifizierende Datenauswertung 

– Bereitschaft zur Promotion im teilstrukturierten Promotionsprogramm der Leuphana Graduate School 
 
Erwünscht: 
– Interesse am fachlichen Austausch in einem forschungsintensiven Umfeld 
– Interesse an inter-/transdisziplinären Forschungszusammenhängen 
– Interesse an Praxisentwicklung und sehr gute kommunikative Fähigkeiten 
 
Die Leuphana Universität Lüneburg fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und die Heterogenität 
unter ihren Mitgliedern. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Für inhaltliche Rückfragen zu den Stellenprofilen steht Ihnen Prof. Dr. Philipp Sandermann (Sprecher des 
Verbundvorhabens) zur Verfügung: sandermann@leuphana.de 
 
Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung (ohne Foto!) mit den üblichen Unterlagen (Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, relevante Abschlusszeugnisse inkl. Transcript of Records, ggf. Arbeitszeugnisse) unter Angabe des 
Kennworts „Integration durch Vertrauen“ und des von Ihnen präferierten Teilprojekts bis zum 28.10.2018 
(vorzugsweise elektronisch in einer PDF-Datei) an: 
 
Leuphana Universität Lüneburg 
Personalservice, z. Hd. Corinna Schmidt 
Kennwort: Integration durch Vertrauen Teilprojekt _ (bitte Nr. eintragen) 
Universitätsallee 1 
21335 Lüneburg 
bewerbung@leuphana.de  


